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Der Bürgermeister informiert

Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen!  Liebe Vöcklamarkter!

Der Bürgermeister informiert

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

- Wintereinbruch
- Einladung zum Neujahrsempfang 
 „Vöcklamarkt ins Neue Jahr“

- Entwicklung unserer Gemeinde
- Jahresrückblick 2010

Entwicklung der Gemeinde Vöcklamarkt

Jahresrückblick 2010

Bautätigkeiten: Eine schwungvolle, 
positive Entwicklung erleben wir der-
zeit in unserem Ortszentrum. Rege 
Bautätigkeit herrscht parallel dazu in 
unseren Betriebsbaugebieten Haid 
und Mösenthal, aber auch im privaten 
Wohnbau ist ein positiver Aufschwung 
zu verzeichnen. Mit der Aufschließung 
des Siedlungsgebietes “Hoarstub´n“ in 
Schmidham wird sich dieser Trend fort-
setzen. 
Mit dem Start der gesetzlich vorge-
schriebenen Überarbeitung des Flä-
chenwidmungsplanes wurde auch ein 
örtliches Entwicklungskonzept (ÖEK) 
ausgearbeitet und soll damit die Basis 
für eine sinnvolle und zukunftsfähige 
Raumplanung in Vöcklamarkt gelegt 
werden.

Das neue Schulmodell „Neue Mittel-
schule“ wurde mit großem Engage-
ment aller Beteiligten begonnen und 
hat für eine Aufwertung des Schul-
standortes Vöcklamarkt gesorgt. An 
unserer Neuen Mittelschule ist der Ab-
schluss der „Mittelschul-Unterstufe“ 
möglich. Ich hoffe somit, weniger Schü-
ler im Alter von 10 – 14 Jahren an die 
Vöcklabrucker Schulen zu „verlieren“. 
Auf jeden Fall haben wir aus unseren 
westlichen Nachbargemeinden (bis 
Oberhofen a. Irrsee) zusätzliche Schüler 
gewonnen.

Thema Betriebsansiedlungen: In den 
vergangenen Wochen musste ich wie-
der erleben, dass trotz Bemühen nicht 
alle Verhandlungen mit Erfolg gekrönt 

sind. Es gelang jedoch eine Fläche von 
ca. 6.000 m² Betriebsbaugebiet (Lü-
cke zwischen Fa. Vowa und Anwesen 
Preundler in Haid) an die Fa. KONMET zu 
verkaufen. Diese soll dann in den kom-
menden zwei Jahren bebaut werden.

Nicht zufriedenstellend ist die Finanz-
situation in unserer Gemeinde. Obwohl 
der Abgang im Finanzjahr aufgrund ei-
ner sehr restriktiven Ausgabenstrategie 
um ca. ein Viertel niedriger als geplant 
ausfällt, ist dieser dennoch dramatisch. 
Im kommenden Jahr erwarten wir wie-
der eine leichte Verbesserung, aber zu-
mindest eine „schwarze Null“ ist derzeit 
noch nicht in Reichweite. 
Eine nachhaltige Verbesserung der  
Finanzsituation ist nur dann möglich, 
wenn wir einige Ziele mit Nachdruck 
verfolgen, und zwar:

- offensive Bewerbung unserer  
 Betriebsbaugründe für qualitativ  
 hochwertige Arbeitsplätze
- Ökonomisch sinnvolle Erschließung  
 von Bauland, um jungen Familien ein  
 zukunftsfähiges Umfeld (Wohn- 
 möglichkeiten, Arbeitsplätze) zu bieten.
- Stärkung unseres Zentrums mit  
 frequenzbringenden Einrichtungen,  
 die unseren Ort in der gesamten  
 Region attraktiv darstellen.

So können wir vernünftige Wohn- und 
Lebensbedingungen für künftige, 
neue Bewohner in unserer Gemeinde 
schaffen.

Verdiente Vöcklamarkter Bürger 
wurden im Rahmen des Neujahrsemp-
fangs für ihre wertvolle Arbeit um das  
Gemeinwohl von Vöcklamarkt ausge-
zeichnet. 
Vöcklamarkterinnen und Vöcklamark-
ter, die sich ehrenamtlich besonders für 
einen Verein engagieren, wurden mit 
der Überreichung einer Dankesurkunde 
geehrt.

BSI Franz Eitzinger wurde für seine Tä-
tigkeit als Bezirksschulinspektor durch 
den Bundespräsidenten der Berufstitel 
– Regierungsrat – verliehen.

Mag. Robert Hofwimmer, Leiter des 
Alten- u. Pflegezentrums Vöcklamarkt, 
legte die Heimleiterprüfung bei der OÖ. 
Landesregierung mit ausgezeichnetem 
Erfolg ab.
Für die vorbildliche Führung des APZ 
wurde ihm außerdem der Sinnstifter-
Award verliehen.

Mit dem Silbernen Ehrenzeichen des 
ÖFB - in Würdigung der Verdienste um 
den österreichischen Fußball – wurde 
Reg.-Rat Ing. Franz Kutil durch den 
Präsidenten des ÖFB ausgezeichnet.

Das vergangene Jahr war geprägt von 
einer Vielzahl großer Veranstaltungen.

Die erste Großveranstaltung war zu 
Frühjahrsbeginn die Messe der Vöckla-
markter Wirtschaft. Perfekt organisiert, 
präsentierten sich unsere Betriebe den 
Besuchern der ganzen Region. Dabei 
gewährte unsere Wirtschaft Einblicke in 
ihre breite Produktpalette und die vie-
len Besucher konnten sich von der Qua-

lität und Innovationskraft der örtlichen 
Betriebe überzeugen.

Das 25-jährige Jubiläum feierte heuer 
der Singkreis Vöcklamarkt/Pfaffing. 
Aus diesem Grund wurde ein Opern-
konzert in der Pfarrkirche Vöcklamarkt 
unter der bewährten Leitung von Mag. 
Michael Steiner-Schweißgut veranstal-
tet. Diese Aufführung wurde sozusagen 
als Kulturexport in der Pfarrkirche Atter-
see wiederholt.

Für ein vielfältiges und abwechslungs-
reiches Ferienprogramm haben wir 
auch heuer wieder gesorgt. Über 600 
Kinder haben bei den verschiedenen 
Ausflügen und Aktivitäten teilgenom-
men. Für mich ist es jedes Mal eine Freu-
de, unseren begeisterten Nachwuchs 
bei einer dieser Veranstaltungen beglei-
ten zu dürfen.

Der Attergauer Kultursommer veran-
staltete zwei hochkarätige Konzerte in 
unserer Pfarrkirche. Mit diesem Auffüh-
rungsort machten wir österreichweit 
auf uns aufmerksam.

Hervorragende Arbeit leistet der Kultur-
ausschuss der Marktgemeinde. Einem 
bestens organisierten Ball der Vöckla-
markter folgte ein Open Air Konzert im 
Musikpavillon. Ein Höhepunkt des kul-
turellen Angebotes war natürlich das 
Marktfest – Heisses Pflaster – im Juli. 
6.000 Besucher waren begeistert vom 
Musikangebot und den Aufführungen 
der Künstler aus nah und fern.

Ende August ging dann die 19. Orts-
bildmesse in Schmidham über die 

Bühne. Ein absoluter Besucherrekord 
bestätigt den Verantwortlichen den Er-
folg dieser Veranstaltung. Durch diese 
Veranstaltung waren wir landesweit in 
allen Medien präsent, dabei fiel nicht 
nur viel Licht auf den Ort Schmidham, 
sondern auch auf die gesamte Gemein-
de Vöcklamarkt.

Den Abschluss dieser „Events“ bildete 
die 50-Jahr Feier in unserem Alten- u. 
Pflegezentrum mit der Eröffnung des 
Sinnesgartens. Auch hier wurde nichts 
dem Zufall überlassen, und vom Team 
des APZ, sowie vielen freiwilligen Hel-
fern ein, zur Freude aller Besucher, ge-
lungenes Fest gestaltet.

Mit dem Kulturabo, einem Mix aus Ver-
anstaltungen im Bereich der klassischen 
Musik, alternativer Musikrichtungen, 
sowie Kinderveranstaltungen begann 
im Herbst eine Veranstaltungsreihe, die 
Kulturinteressierten aus unserer Ge-
meinde und darüber hinaus beste Qua-
lität zu erschwinglichen Preisen bietet.

Über das staatliche Gütezeichen „Fami-
lienfreundliche Gemeinde“, welches 
uns im September vom Familienminis-
terium verliehen wurde, freuen wir uns 
natürlich besonders. 
Im Rahmen des Familienaudits wur-
den mit motivierten Mitarbeitern der 
Workshops Defizite in unserem Ort 
„ermittelt“. Wir werden uns bemühen,  
diese - unseren Möglichkeiten entspre-
chend – zu beseitigen. 
Da wir bereits zahlreiche Initiativen, Ein-
richtungen und Angebote im Bereich 
„Familienfreundlichkeit“ anbieten kön-
nen, erhielten wir diese Auszeichnung.

Umstellung von Salz- 
auf Splittstreuung
In den letzten Tagen gab es aufgrund 
der ersten stärkeren Schneefälle  
wieder größere Diskussionen zu diesem  
Thema.

Auch ich bin mit der aktuellen Situation 
(keine Salzstreuung mehr erlaubt) nicht 
sehr glücklich. Nachdem wir aber vor 
zwei Jahren dem Wegerhaltungsver-
band Alpenvorland beigetreten sind, 
unterliegen wir auch den Verbands-
richtlinien, die eine Salzstreuung nicht 
mehr zulassen.

Ich werde mich aber bemühen, dass der 
Winterdienst besonders an den „neuralgi-
schen Stellen“ des Ortsgebietes bestmög-
lich erledigt wird.

Vöcklamarkt  
ins Neue Jahr

Ich darf alle Vöcklamarkterinnen und 
Vöcklamarkter zu unserem Neujahrs-
empfang „Vöcklamarkt ins Neue Jahr“ 
am Freitag, 21. Jänner 2011 um 20:00 
Uhr im Gasthaus Fellner herzlich einla-
den. Neben Ehrungen und Auszeich-
nungen präsentieren wir einen Jahres-
rückblick auf das Jahr 2010.

Zu dieser Veranstaltung werden wir 
Sie im Jänner mit einem näheren Pro-
gramm einladen.

Im Winter sind Kinder auf dem  
morgendlichen Schulweg besonders 
gefährdet.
Die Sichtverhältnisse sind schlecht, es ist 
länger dämmrig und dunkel. Erhöhte Auf-
merksamkeit ist notwendig!
Ein Autofahrer kann aufgrund der Däm-
merungssehschärfe einen dunkel geklei-
deten Fußgänger trotz beleuchteter Stra-
ße nicht wahrnehmen.

Verantwortungsvolle Eltern können je-
doch einiges dafür tun, die Verkehrssi-
cherheit besonders von Kindern zu erhö-
hen und diesen Fehler auszugleichen, z.B. 
durch das Tragen von Warnwesten und 
Kleidung mit reflektierenden Streifen. 

EiN AUfrUf AN DiE AUtofAhrEr: 
Achten Sie besonders in der Winterzeit 

noch mehr auf Kinder, gehen Sie mit 
dem Tempo herunter und fahren Sie 
bremsbereit.

Bedauerlicherweise musste vor allem am 
Kalvarienberg festgestellt werden, dass 
Autofahrer mit erhöhter Geschwindigkeit 
unterwegs sind.

Verkehrssicherheit im Winter
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Zum Jahreswechsel - Ab- 
schießen von feuerwerken
Bitte beachten Sie nachstehende Vor-
sichtsmaßnahmen bei Feuerwerken:
Feuerwerke der Klasse III (Mittelfeuer-
werke) und der Klasse IV (Großfeuer-
werke) dürfen nur mit Genehmigung 
der zuständigen Bezirksverwaltungsbe-
hörde (Sicherheitsabteilung) verwen-
det werden.
Die Einfuhr und Verwendung von 
nicht gekennzeichneten und nicht 
klassifizierten Feuerwerkskörpern, 
sowie jener der Klassen III und IV ist 
grundsätzlich verboten und führen 
diese immer wieder zu beträchtlichen 
Unfällen! Der Jahreswechsel ist eine 
gute Gelegenheit um Zivilcourage und 
Verständnis zu beweisen. Auch wenn für 
viele die Silvesterknallerei zu Neujahr 
dazugehört, gilt es doch nicht auf seine 
Mitmenschen zu vergessen. Bitte neh-
men Sie Rücksicht auf ältere und kranke 
Menschen. Der Lärm bedeutet einen 
hohen Stressfaktor und eine gesund-
heitliche Belastung. Auch Tiere leiden 
qualvoll unter den lauten Geräuschen. 
Sorgen Sie auch dafür, nach dem  
Silvesterfeuerwerk die Überreste der 
Raketen einzusammeln.

Neues „Vöcklamarkter Logo“
Der Wirtschaftsverein Vöcklamarkt 
hat sich für eine Erneuerung der ver-
alteten Hinweistafeln „Vöcklamarkt 
mit Pfiff“ bei den Ortseinfahrten von 
Vöcklamarkt entschieden.  In diesem 
Zusammenhang ist auch die Idee ei-
nes „Vöcklamarkter Logos“ entstanden. 
Verschiedene Varianten wurden entwi-
ckelt. Im Gemeinderat, Gemeindeamt 
und von verschiedenen Entscheidungs-
trägern wurde dann über die diversen 
Logo-Varianten abgestimmt. 

Die mit Abstand meisten Punkte erhielt 
dabei nachstehendes Logo und wird 
dieses nun als „Vöcklamarkter Logo“ 
verwendet. Abwandlungen dieses 
Logos für Wirtschafts-, Kultur- und In-
formationsveranstaltungen sind auch 
gegeben. Es ist bei diesen Varianten zu-
künftig immer ein klares Erscheinungs-
bild gegeben.

Damit der Winterdienst (Räumung u. 
Streuung) klaglos durchgeführt wer-
den kann, werden die Grundbesitzer 
gebeten, die in den Straßenbereich 
reichenden Äste von Bäumen, Sträu-
chern bzw. Hecken entsprechend  
zurück zu schneiden. Besonders durch 
überhängende Äste kommt es immer 
wieder zu Beschädigungen an Räum-
fahrzeugen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
Bäume entlang öffentlicher Straßen 
bis zur einer Höhe von mindestens 4 m 
so auszuästen sind, dass der Luftraum 
über dem öffentlichen Gut nicht beein-
trächtigt wird. 

In diesem Zusammenhang darf darauf 
hingewiesen werden, dass die Grund-
besitzer für eine ausreichende Geh-
steigräumung und Streuung entlang 
ihrer Liegenschaft in der Zeit von 6 - 
22 Uhr gem. den gesetzlichen Bestim-
mungen der StVO verpflichtet sind.

Von dieser Verpflichtung werden die 
Grundbesitzer nicht entbunden, wenn 
die Gemeinde die Gehsteigräumung 
und Streuung fallweise je nach Mög-

lichkeit durchführt.
Weiters ist das Verfrachten von Schnee 
auf die Straße und auf den Gehsteig 
verboten.
Bei Unfällen, welche durch auf  
öffentliche Verkehrsflächen verfrach-
teten Schnee verursacht werden, dro-
hen Hausbesitzern massive Haftungs- 
klagen.

Hausbesitzer sind ebenfalls verpflichtet, 
ihre Dächer besonders bei Tauwetter 
zu kontrollieren und entsprechende 
Maßnahmen zu setzen, wie Abräumen 
des Daches, Entfernen von Eiszapfen 
und Absperren von gefährdeten Be-
reichen durch Anbringen massiver Ab-
sperrgitter, etc. Ein Anlehnen von Stan-
gen an die Hauswand genügt nicht!
Um Haftungsklagen zu vermeiden, wer-
den alle Hausbesitzer ersucht, im Be-
darfsfall entsprechende Vorkehrungen 
zu treffen.

Schauen Sie doch einmal auf die Home-
page der Marktgemeinde Vöcklamarkt 
oder Pfaffing. Dort finden Sie einen 
Link, der Sie auf die Seite des Standes-
amtsverbandes führt.

hiEr fiNDEN SiE iNformAtioNEN ZU:
- Geburt und Vaterschaftsanerkenntnis
- Eheermittlung und Trauung
- Wiederannahme eines früheren  
 Familiennamens
- Todesfall
- Staatsbürgerschaftsnachweis
Sie sehen auch Fotos unserer stilvollen 

Trauungsräume. 
Hinweise zu Büro- und Trauungszeiten, 
wichtige Telefonnummern und E-Mail-
Adressen ergänzen die Seite. Natürlich 
freuen wir uns, Sie auch persönlich ken-
nen zu lernen.

Kontaktpersonen:
Johanna Redlinger, Leiterin des Stan-
desamtverbandes
Sladjana Nikolic, Standesbeamtin

www.voecklamarkt.ooe.gv.at 
www.pfaffing.at

Mit 10. November 2010 wurde in Vöck-
lamarkt das Projekt „Rucksack“ für Fami-
lien mit Migrationshintergrund gestartet.
„Rucksack“ zielt auf die Förderung der 
Muttersprache, des Deutschen und auf 
die Förderung der allgemeinen kindli-
chen Entwicklung ab.  
Jeden Mittwoch treffen sich Mütter zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
und machen gemeinsame Aktivitäten. 
Eine von der VHS OÖ zur Verfügung 
gestellte Elternbegleiterin bespricht 
verschiedene Themen des täglichen Le-
bens mit ihnen. 

Diese Themen werden dann zu Hause 
in Form von Arbeitsblättern mit den 
Kindern in der Muttersprache und im 
Kindergarten in deutscher Sprache auf-

gearbeitet.
Durch die Einbindung der Eltern in den 
Prozess wird der wechselseitige Res-
pekt und die Anerkennung der Migran-
tenfamilien gefördert. 
Das von der Marktgemeinde Vöckla-
markt und dem Land OÖ vollfinanzier-
te Integrationsprojekt dauert bis Ende 
Juni 2011. 

Alle Familien mit Migrationshinter-
grund sind weiterhin herzlich einge-
laden an diesem kostenlosen Projekt 
teilzunehmen. 

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Meldeamt der Marktgemeinde Vöck-
lamarkt bei Frau Nikolić Sladjana, Tel. 
07682/2655-22.

GEmEiNDEAmt GESchLoSSEN
Am FREITAG 7. JÄNNER 2011 ist das Gemeindeamt ganztägig geschlossen.

Leider häufen sich in letzter Zeit ver-
mehrt Vandalenakte in Vöcklamarkt. 
Das Ausreißen von Schneestangen bzw. 
Verkehrszeichen und Zerstören von 
Straßenlaternen nimmt immer mehr zu. 
Wir mussten leider feststellen, dass in-
nerhalb kürzester Zeit die Straßenbe-
leuchtung Richtung Mösenberg - ent-
lang des Häuplweges – gleich zweimal 
demoliert wurde.

Jede Art von Vandalismus und andau-
ernde Beschädigung in den öffentli-
chen WC-Anlagen wird ausnahmslos 
zur Anzeige gebracht!

UNSEr AppELL 
AN DiE BEVöLkErUNG:

Melden Sie etwaige Wahrnehmungen 
sofort dem Gemeindeamt oder der 
Polizeiinspektion. Ihre Beobachtungen 
werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt!

Winterdienst JAhrESStAtiStik 
aus dem melde- und Standesamt 2010

Standesamtsverband Vöcklamarkt-pfaffing

„rucksack“ – integrationsprojekt

Per Stichtag 30. November 2010 verzeichnet die Marktgemeinde Vöcklamarkt: 
 - 45 Geburten    - 17 Hochzeiten 
 - 28 Sterbefälle    - 5063 Einwohner

Vandalismus

„Rucksack“ Integrationsprojekt Foto: Johannes Haas

Umstellung von verzinkten 
90-Liter-Abfalltonnen auf 
kunststoffmülltonnen
Mit Jahresbeginn wird unser Müllab-
fuhrunternehmen Firma Gradinger 
die bisher gängigen verzinkten 90-Li-
ter-Abfallbehälter auf Kunststoffmüll-
tonnen umstellen.

Die Begründung liegt in den Richt-
linien des Arbeitnehmerschutzge- 
setzes, da bei den alten Abfallbehäl-
tern wesentliche Bedingungen der 
Sicherheit und die gesundheitlichen 
Anforderungen nicht mehr erfüllt 
werden. 
Die neuen Abfalltonnen müssen in 
der Schüttung des Fahrzeuges sicher 
aufgenommen werden können, ohne 
getragen oder von Hand gehoben zu 
werden!

Die Umstellung bzw. der Austausch 
der Mülltonnen startet Mitte Jänner 
und muss bis zum Sommer 2011 abge-
schlossen sein.

Sollten Sie noch nicht im Besitz einer 
90-Liter-Kunststoffmülltonne sein, wer-
den Sie gebeten, vorerst telefonisch 
mit dem Gemeindeamt, Herrn Robert 
Hemetsberger, Tel. Nr. 07682/2655-25, 
Kontakt bezüglich der Sammelbestel-
lung aufzunehmen. Die Kosten der 
Kunststoffmülltonne betragen € 28,-. 

Es kann keine Garantie dafür übernom-
men werden, dass verzinkte Abfallbe-
hälter in Hinkunft noch entleert wer-
den.

Bitte vergessen Sie nicht den Turnus-
aufkleber von der verzinkten Tonne ab-
zunehmen und mitzubringen.
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friedenslicht der pfadfinder

Angebote und 
Aktivitäten im Jänner
BABYSTILLGRUPPE
11. und 25. Jänner 2011, 9 bis 11 Uhr - 
gemeinsam mit der Mutterberatung 

TROMMELWORKSHOP 
11. Jänner 2011, 15 bis 17 Uhr

KINDERWERKSTATT 
13., 20. u. 27. Jänner 2011, 15 bis 17 Uhr

KINDERKÜCHE
18. Jänner 2011, 15 bis 17 Uhr

EXPERIMENTIERTAG
25. Jänner 2011, 15 bis 17 Uhr

SPIELEGRUPPE ALT und JUNG
10., 17., 24. u. 31. Jänner 2011, 9 bis 11 Uhr

Allen Gönnern und Freunden unseres 
Hauses wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und alles 
Gute 2011.
Das Team von schatzis*kinderstube

EiN BEitrAG ZUr rENoViErUNG 
DEr kALVAriENBErG-kApELLEN

Am Heiligen Abend ab 8 Uhr bringen 
die Pfadfinderjugend und die Gilde 
wieder das Friedenslicht in unsere  
Gemeinde.

Die „GUTE TAT“ gilt diesmal dem Kalva-
rienberg und wir spenden den Erlös zur 
Kapellenreparatur!

Schon jetzt sagen die PFADIS ein großes 
„VERGELTSGOTT“ für die gute Aufnah-
me und wünschen ein FROHES FEST 
2010!

Dass Essen und Trinken Leib und See-
le zusammenhält, wussten vermutlich 
schon die alten Griechen. Das - was 
wir essen und wie wir es essen - hat 
Auswirkungen auf unser körperliches, 
seelisches und psychisches Wohlbefin-
den. Dieser Zusammenhang ist im Alter 
vielleicht noch bedeutender als in der 
Jugend, wo unser Körper mehr in Be-
wegung ist und vieles kompensieren 
kann, was wir ihm so zumuten. Daher 
ist bekömmliches Essen und Trinken in 
einem Seniorenheim ein großes Thema.
Aber auch für Kinder in der Wachstums- 
und Entwicklungsphase ist gesunde 
und schmackhafte Nahrung enorm 
wichtig.  
Die Heimküche des APZ bekocht ne-
ben den Heimbewohnern, Mitarbei-
tern und Kunden der Aktion „Essen 
auf Rädern“ auch drei Kindergärten 
und die Neue Mittelschule in Vöckla-
markt. 
Dass die konsumierten Essen in der 
Neuen Mittelschule stark zugenommen 
haben, ist sicher auch der Verdienst der 

beiden Schulköchinnen Renate Weber 
und Maria Scheibl. 
Aber auch die Kindergartenkinder mit 
ihren Pädagoginnen schätzen das ge-
sunde und wohlschmeckende Essen 
der Heimküche. Und jeder der selbst 
Kinder hat, weiß, dass Kinder beim Es-
sen sehr wählerisch sind.
Jeden Morgen kommen zwei Kinder 
des Montessorikindergartens in die Kü-
che, um ihre Essensbestellung abzuge-
ben. Dieser „Dienst“ ist bei den Kleinen 
sehr beliebt, da er meist mit einer klei-
nen Süßigkeit belohnt wird (siehe Foto). 

hEimküchE kocht für GroSS UND kLEiN

Seit 1993 ist der Montessori-Kinder-
garten in Räumlichkeiten des APZ 
untergebracht. Immer wieder gibt es 
gemeinsame Begegnungen, von de-
nen sowohl die Kinder als auch die 
Heimbewohner profitieren. 

Heuer fanden zweimal im Monat regel-
mäßige Treffen zwischen den Genera-
tionen statt. Singspiele, gemeinsames 
Backen, Spielen, Puzzle-Legen, Singen 
und Gespräche standen dabei auf dem 
Programm.

Die Kinder sind neugierig, wie „es früher 
war“, die HeimbewohnerInnen erzählen 
gerne von ihrer eigenen Kindheit. Von 
beiden Seiten wird dieses Angebot ger-
ne angenommen. 

Was anderswo als Zukunftsthema gilt – 
nämlich Alt und Jung zu vernetzen - ist 
in Vöcklamarkt bereits gelebte Realität. 
Neben der willkommenen Abwechs-
lung können diese Treffen auch dazu 
beitragen, Vorurteile zwischen den Ge-
nerationen abzubauen und ein „Mitein-
ander“ statt eines „Nebeneinanders“ zu 
ermöglichen. 

Das stellt für die Erziehung (auch) im 
Kindergarten eine spannende Heraus-
forderung dar. Intergenerative Projekte 
wie dieses leisten dabei einen wichti-
gen Beitrag.

In diesem Sinne wünscht der Montessori-
Kindergarten schöne Weihnachten!

Generationstreffen Montessori-Kinder-
garten und Alten- u. Pflegezentrum
Foto: Montessori-Kindergarten

müllabfuhrplan 2011
Dieser Ausgabe können Sie den Müllab-
fuhrplan für das Jahr 2011 entnehmen. 
Wenn Sie eine Änderung des Abfuhr-
termines wünschen, nehmen Sie den 
Aufkleber von der Mülltonne ab und 
kommen Sie damit zum Gemeindeamt.
Eine Ummeldung des Abfallturnuss ist 
künftig ausnahmslos nur mehr vier-
teljährlich möglich. An- u. Abmeldun-
gen können jederzeit vorgenommen 
werden. Für weitere Fragen steht Ihnen 
der Bearbeiter, Robert Hemetsberger, 
Tel. Nr. 07682/2655-25, gerne zur Ver-
fügung.

Aus unserem  
Alten- und pflegezentrum

APZ-Köchin Helga Eitzinger nimmt die  
Essensbestellung entgegen.

Foto: APZ Vöcklamarkt

ASZ-feiertagsregelung
Freitag, 24.12.2010 - alle ASZ im Bezirk 
Vöcklabruck sind geschlossen.
Montag, 27.12.2010 von 8 - 14 Uhr – ver-
längerte Öffnungszeit (anstatt 12 Uhr). 
Freitag, 31.12.2010 - alle ASZ im Bezirk 
Vöcklabruck sind von 8 - 12 Uhr geöffnet.
Alle übrigen Termine bleiben unverändert.

ASZ-öffNUNGSZEitEN
Montag 8 - 12 Uhr
Dienstag 8 - 13 u. 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr
Tel. Nr.: 07682/2306

Auszeichnungen für zwei Vöcklamarkterinnen
WürDiGUNGSprEiS 2010 DES Bm für 
WiSSENSchAft UND forSchUNG
Für hervorragende Studienleistungen 
wurde Frau Mag. Carina Weiser, Mühl-
feldstraße, der Würdigungspreis des 
BM für Wissenschaft und Forschung 
verliehen.
Frau Mag. Carina Weiser wurde von der 
Wirtschaftsuniversität Wien für diesen 
Preis nominiert. Sie hat das Studium 
„Internationale Betriebswirtschaft“ in 
der Mindeststudiendauer mit ausge-
zeichnetem Erfolg absolviert.

WirtSchAftSmEDAiLLE DEr Wko 
oBEröStErrEich
Frau Berta Maier, Schmidham, Gesell-
schafterin der Drahtwaren Herbert Enzi 
GmbH, St. Georgen im Attergau, wurde 
für ihre Verdienste um die oberöster-
reichische Wirtschaft mit der „Wirt-
schaftsmedaille der WKO Oberöster-
reich“ ausgezeichnet. Der Obmann 
der Sparte Industrie, KommR Dr. Anton 
Helbich-Poschacher, überreichte kürz-
lich die Auszeichnung im Rahmen einer 
Feier in Linz.

Mag. Friedrich Faulhammer und Mag. 
Carina Weiser
Foto: Bundesministerium

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt gratuliert den ausgezeichneten Vöcklamark-
terinnen ganz herzlich!

Berta Maier mit Vertretern der WKOÖ

Foto: Eder
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Lehrstellenangebote 
ab 1. Sept. 2011 in den 
Berufen

Scharmüller Gmbh & co kG 

techn. Sachbearbeiterin 
im möbelbereich 

Arbeiterin für den Bereich kanalwartung Ausbildung zur/zum Dipl. Gesundheits- und krankenschwester/-pfleger mit geriatrischem Schwerpunkt

österreichische postAG 

Stellenangebote Stellenangebote

MechatronikerIn – ElektrotechnikerIn - 
ZerspanungstechnikerIn – Produktions-
technikerIn – WerkzeugbautechnikerIn 
– MaschinenbautechnikerIn – Konst-
rukterIn - LagerlogistikerIn

Salzburger Straße 52
4800 Attnang-Puchheim
Tel. Nr. 07674/603
E-Mail: info@stiwa.com

Aufgaben:
- alle Arbeiten, die im Zuge der  
 Wartung und Instandhaltung der  
 Kanäle des Reinhaltungsverbandes  
 Vöckla-Redl und der Mitglieds- 
 gemeinden anfallen
- Tätigkeiten im Rahmen der Kanal- 
 verwaltung

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
- persönliche, insbesondere gesund- 
 heitliche und fachliche Eignung
- bei männlichen Bewerbern – ab- 
 geleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
- handwerkliches Geschick (Baubereich)
- Bereitschaft zur Aneignung von  
 EDV-Kenntnissen
- Führerschein Gruppe B

- gutes Auftreten, Selbstständigkeit,  
 Zuverlässigkeit, körperliche Belast- 
 barkeit sowie Bereitschaft zur Team- 
 arbeit und zur Weiterbildung  
 werden erwartet
- Einverständnis zur Leistung von  
 Überstunden

Bewerbungen (Lebenslauf, Zeugnisse) 
sind an den Reinhaltungsverband Vöck-
la-Redl, p.A. Gemeindeamt Pfaffing, 
4870 Pfaffing zu richten und bis spätes-
tens 15. Februar 2011 einzureichen.

Nähere Auskünfte erteilen:
Josef Preuner, Tel. Nr. 07682/2251
Gemeindeamt Pfaffing, AL Willibald 
Hötzinger, Tel. Nr. 07682/6355-13
Gemeindeamt Vöcklamarkt, Bgm.  
Josef Six, Tel. Nr. 07682/2655

Um die Betreuung und Pflege alter Men-
schen in Heimen und zu Hause in Ober-
österreich durch qualifizierte Pflege-
mitarbeiterInnen nachhaltig zu sichern, 
finanziert das Sozialressort des Landes 
OÖ an der Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege am Landes-
Krankenhaus Vöcklabruck eine dreijähri-
ge umfassende Ausbildung.

Aufnahmevoraussetzungen sind u.a.:
- Interesse an der Materie – mind. 10 po-
sitiv absolvierte Schulstufen – gesund-
heitliche Eignung – Teamorientiertheit 
– Mindestalter 17 Jahre – positiv abge-
schlossenes 40-stündiges Volontariat vor 
Beginn der Ausbildung - Vertrauenswür-
digkeit.

Zielgruppe: 
Wir wenden uns an Personen mit Interes-
se für die Pflege und Betreuung von alten 
Menschen und einer Anspruchsberechti-
gung für Leistungen des AMS. Bei Inter-
esse laden wir Sie ein, Ausbildungsdetails 
im Internet nachzulesen oder sich direkt 
an die Schule oder die ARGE Alten- und 
Pflegeheime zu wenden.

Informationsabend:
Montag, 20. Dezember 2010, 19:00 Uhr, 
Ausbildungszentrum am LKH Vöckla-
bruck; Um telefonische Anmeldung wird 
ersucht.

Bewerbungszeitraum: 
ab sofort bis 7. Jänner 2011

Ausbildungsbeginn: 1. Februar 2011

Nähere Auskünfte erteilen:

Allgemeine Gesundheits- u. Kranken-
pflegeschule Vöcklabruck
Dr. Bock-Straße 1, 4840 Vöcklabruck,  
Tel. Nr. 05 055471-21803, 
schule.vb@gespag.at

ARGE der Alten- und Pflegeheime OÖ,  
Tel. Nr. 07258/29 300 oder 
www.altenheime.org
http://gesundheitsberufe.gespag.at 

Die Österreichische PostAG sucht am 
Standort 4870 Vöcklamarkt engagierte 
und tatkräftige Mitarbeiter als 

Postzusteller
Von unseren Mitarbeitern erwarten wir 
uns überdurchschnittliche Leistungs-
bereitschaft sowie ein hohes Maß an 
Genauigkeit und Zuverlässigkeit.
Mindestalter: 18 Jahre
Führerschein B mit mehrjähriger Fahr-
praxis; Beschäftigungsausmaß: 40 h

Hilfskräfte für Vorsortierung
Teilzeit - 14 Std./Woche
Die Österreichische PostAG sucht am 
Standort 4870 Vöcklamarkt engagier-
te und tatkräftige MitarbeiterInnen als 
Vorsortierkräfte auf Teilzeitbasis.
Von unseren MitarbeiterInnen erwar-
ten wir uns überdurchschnittliche Leis-
tungsbereitschaft sowie ein hohes Maß 
an Genauigkeit und Zuverlässigkeit.
Eine Bereitschaft zur Erbringung von 
Mehrstunden im Zustelldienst setzen 
wir im Bedarfsfall voraus.
Mindestalter: 18 Jahre
Führerschein B mit mehrjähriger Fahr-
praxis

MitarbeiterIn in der Leitung der Zu-
stellbasis (22 WST) mit zeitw. Vollbe-
schäftigung
Aufgabenbereich:
Unterstützung des Leiters bei allen Kon-
troll-, Verwaltungs- und Führungstätig-
keiten einschl. Vertretung des Leiters 
bei Urlaub und Krankenstand und sons-
tigen Abwesenheiten.

Falls Sie folgende Anforderungen erfül-
len, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
- Kaufmännische Ausbildung
- Belastbarkeit/Leistungsfähigkeit für  
 selbständiges Arbeiten
- Unternehmerisches Denken und  
 Handeln
- Erfahrung mit Führungstätigkeiten 
- Konfliktlösungsfähigkeit
- Bereitschaft für flexible Arbeitszeit  
 und Mehrstunden nach Bedarf
- Hohe Zuverlässigkeit und Bereit- 
 schaft zur Weiterbildung
- Computerkenntnisse im Umfang  
 des ECDL, sowie entsprechende  
 Rechtschreib- und Maschinschreib- 
 kenntnisse
- Führerschein B
Entlohnung gemäß KV

Aussagekräftige Bewerbungen mit Lichtbild bitte ausschließlich per E-Mail an fol-
gende Adresse: Zustellbasis 4870 Vöcklamarkt · Vöcklastraße 6 · Tel. 0577 67 37774
E-Mail: zb.4870.bz1@post.at

Die Firma Scharmüller GmbH & Co KG 
ist führender Hersteller von Kupplungs-
systemen im Agrarbereich und sucht 
Facharbeiter und Lehrlinge für die  
Berufe 
- Maschinenbautechniker
- Schweißer MAG 
- Lagermitarbeiter
- Lehrling im Bereich Büro 

Bewerbungen bitte schriftlich mit  
Lebenslauf und Zeugnissen an:
Scharmüller GmbH & Co KG
Doppelmühle 14
4892 Fornach
E-Mail: office@scharmueller.at
Fax: 07682/6346-50 
Tel.: 07682/6346

mit abgeschlossener, kaufmännischer 
Ausbildung (Lehre, HASCH), Berufser-
fahrung und EDV-Kenntnissen.

Die schriftliche Bewerbung (Lebens-
lauf, Zeugnisse bzw. Lehrbrief ) richten 
Sie an:

Rauchenzauner KG, Möbelfabrik
Frau Simone Pichler
Mühlberg 5
4890 Frankenmarkt
E-Mail: spichler@rauchenzauner.at
Internet: www.rauchenzauner.eu 

 Vöcklamarkt

Bei entsprechender Witterung und 
Schneelage warten 12 km lange Loipen 
in einer traumhaft schönen Winterland-
schaft in Vöcklamarkt.
Einstiegsstellen: Walchen, Maulham, 
Reichenthalheim, Schmidham, Unter-
holz, Mühlreith

für ANfäNGEr - 7 ABENDE

Tanzschule Leo Leitner

Beginn: Freitag, 11. 03. 2011
Zeit: 20 Uhr 
Ort: GH-Rauchenschwandner

Anmeldung und Informationen:
GESUNDE GEMEINDE VÖCKLAMARKT
Johannes Haas 0664 / 88 42 56 02  
(ab 17 Uhr)

Der fitness tipp für den Winter

tanzkurs
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- Yoga für Schwangere
- Entspannungs- und Atemübungen
- Beckenbodentraining 
- Visualisierungen für mich und mein  
 Baby
- Nacherleben der eigenen 
 Schwangerschaft und Geburt
- Gesprächsrunden und viele Infos  
 zum Thema

Termin: 18. Jänner 2011, jeweils diens-
tags 19:30 Uhr
Kosten: 10x 90 min, € 60,- 
Ort: Bewegungsraum im Kinder- 
garten Pfaffing
Kursleitung: 
Dipl. Mama Coachess Hella Brandt
Anmeldung: Tel. Nr.: 0664/73869501

Fleißig Blut gespendet wurde wieder 
bei der letzten Blutspendeaktion im 
November. 
Unter den 236 Spendern waren erfreu-
licherweise 18 Erstspender. Drei Perso-
nen spendeten zum 25-igsten mal Blut, 

eine Person 30mal und zwei Spender 
sogar 50mal. 
Die Organisatorin der Blutspendeakti-
on, Frau Inge Aschauer, bedankt sich im 
Namen des Roten Kreuzes herzlich für 
die Teilnahme.

Mehr Infos und weitere Kurse auf:    www.mamacoach.net

Thema: 
Umgang mit dementen Menschen

Referent: Dr. Dunzinger 
Psychiater Spezialist - Altersdemenz

Termin: 
Donnerstag, 
13. Jänner 2011, 20 Uhr
Ort: Gasthaus 
Rauchenschwandner
Leitung: 
DGKS Hermine 
Gebets-berger u. DGKS  
Maria Six, beide APZ 
Vöcklamarkt

fit und entspannt durch die Schwangerschaft

Blutspendeaktion

Stammtisch für pflegende 
Angehörige 

ärztenotdienst und Apotheken-Bereitschaftsdienst
ärZtENotDiENSt NotrUf: 141 Vöcklamarkt - Gampern - Neukirchen 07682 - Frankenburg 07683

Dr. chriStiAN AiNBErGEr
Dr.-Scheiber Str. 6, Vöcklamarkt, 
Tel.: 6245

Dr. SAAD AL-YoUSSEf
Hauptstraße 4, Vöcklamarkt, Tel.: 6254

Dr. JohANNES SpiESSBErGEr
Johann-Strauß-Str. 1, Vöcklamarkt, 
Tel.: 2322

Dr. JohANN ASchENBErGEr
Weyer 66, Neukirchen, Tel.: 7500

Dr. JoSEf JEDiNGEr
Rainerweg 5, Frankenburg, Tel.: 7058

Dr. hUBErt NiEDErmAYr
Nr. 123, Gampern, Tel.: 87070

Dr. JohANN StADLmAYr
Bachweg 11, Frankenburg, Tel.: 5036

Dr. frANZ ottiNGEr
Brucknerweg 17, Frankenburg, 
Tel.: 8215

Die Dienstbereitschaft der Apotheken 
beginnt jeweils am Samstag 12 Uhr und 
endet am folgenden Samstag um 8 Uhr. 

(Im Falle, dass der Samstag ein gesetz-
licher Feiertag ist, findet der Turnus-
wechsel am Freitag 18 Uhr statt.)

ärzte – Adressen u. telefonnummern:

Apotheken-Bereitschaftsdienst Dez. 2010/Jänner 2011:

Edelweiß-
Apotheke
Hauptstraße 4a
4870 Vöcklamarkt
(07682) 6265

8. Jän. – 15. Jän.

Apotheke
„Zum schw. Adler“
Hauptstraße 86
4890 Franken-
markt
(07684) 6321

15. Jän. – 22. Jän.

Schutzengel-
Apotheke
Attergauer Str. 17 
4880 St. Georgen/A.
(07667) 6251

24. Dez. – 31. Dez.

22. Jän. – 29. Jän.

Apotheke
„Zum guten Hirten“
Hauptstraße 7
4873 Frankenburg
(07683) 8234

31. Dez. – 8. Jän.

29. Jän. – 5. Febr.

Die oö Gebietskrankenkasse 
informiert:

Diensthabende ärzte zu den 
feiertagen:

Mit Jahresbeginn werden die monat-
lichen Sprechtage im Alten- u. Pflege-
zentrum in Vöcklamarkt nicht mehr 
angeboten.

Die Mitarbeiter der OÖ. Gebietskran-
kenkasse in Vöcklabruck stehen Ihnen 
für Ihre Anliegen jedoch weiterhin zur 
Verfügung.

OÖ GKK Vöcklabruck
Ferdinand Öttl-Straße 15
4840 Vöcklabruck
Tel. Nr. 057 807363900

24. Dez. 2010 Dr. Al-Youssef

25. Dez. 2010 Dr. Al-Youssef

26. Dez. 2010 Dr. Aschenberger

31. Dez. 2010 Dr. Ainberger

1. Jänner 2011 Dr. Ainberger

BE
ZA

H
LT

E 
A

N
ZE

IG
E!



 Amtliche MitteilungSeite 14 Amtliche Mitteilung Seite 15

Die marktgemeinde Vöcklamarkt bedauert                          
28 todesfälle im Jahr 2010

2009
Fabi Martin Mösenbergstraße 86

Brand Franz Viecht 85 
Pühringer Alois Herrnwiesweg 89

Miller Maria Schmidham 87

2010
Mayrhauser Theresia Walchen 71 

Spöckinger Ernst Herrnwiesweg 79 
Köprunner Franz Waschprechting 85 
Walsberger Johann Haid 81 
Haslinger Hilde Aierzelten 67 
Bachinger Hermann Kalvarienberg 77 
Eberharter Michael Herrnwiesweg 90 
Huber Frieda Herrnwiesweg 86 
Strutzenberger Hans  Schulweg 68 
Laßl Karoline Herrnwiesweg 89 
Ing. Fuchsberger Christian Dr.-Scheiber-Straße 55 
Nußbaumer Genovefa Hötzing  78 
Schreiner August Herrnwiesweg 71 
Fuchsberger Elisabeth Herrnwiesweg 87 
Fuchsberger Antonia Herrnwiesweg 84 
Reitsperger Aloisia Marktstraße 86 
Aicher Heinrich Fornacher Straße 78 
Sattler Karl Herrnwiesweg  86 
Trauner Franziska Herrnwiesweg 97 
Weilguni Reinhold Salzburger Straße 63 
Steiner Karl Breitenstraße 80 
Mader Gertrud Prof.-Böhm-Straße 91 
Pillichshammer Franz Gries 85 
Hager Alois Sonnleitenweg 55 
Sindelar Gerlinde Herrnwiesweg 82 
Wageneder Franz Schroppgasse 67 
Rauchleitner Friedrich Franz-Rager-Straße 62 
Wagner Heinrich  Breitenstraße 84

Wir werden den 

Verstorbenen ein 

ehrendes Gedenken 

bewahren!

Dreikönigsaktion 2011 –  
eine Aktion der 
katholischen Jungschar
Montag 3.1., Dienstag 4.1. und Mittwoch 
5.1.2011
„Wir setzen Zeichen für eine gerechtere Welt!“ 
Im Pfarrgebiet von Vöcklamarkt sind etwa 
70 Kinder und 20 Erwachsene für diese  
Aktion unterwegs.

Jägerball
Samstag, 15. Jänner 2011, 20:30 Uhr,  
Gasthaus Fellner
Musik: Rose’ Rebellen, Eintritt: VVK € 8, AK € 10,-
Veranstalter: Jagdhornbläsergruppe Attergau

Wochenmarkt

filmfrühstück im 
pfarrsaal
Samstag, 22. Jänner 2011, 8:00 Uhr,  
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Pilgern ist in! 
Die kfb widmet sich auf humorvolle Weise 
dem Thema „Pilgern“ und zeigt beim Film-
frühstück den Film „SAINT JACQUES …. Pil-
gern auf Französisch“.

NiGht rAcE
Samstag, 22. Jänner 2011, Skilift Kronberg
Start: 18:00 Uhr mit anschließender Aprés 
Ski Party in Vöcklamarkt im Gerblhof ab 20 
Uhr; Veranstalter: Vöcklamarkter Wirtschaft

Vernissage – „Land-
schaftsimpressionen“
Freitag, 28. Jänner 2011, 19:00 Uhr, Neue 
Mittelschule Vöcklamarkt

EWALD TATSCHL – der Reinerlös geht an die 
oö. Kinderkrebshilfe

26. Februar 2011, 20 Uhr
GH Fellner

Musik: Henry Vill
Tolles Showprogramm

Bauernball
Samstag, 29. Jänner 2011, 20:00 Uhr, Gasthaus Fellner

Winterprogramm 2011

Samstag, 8. Jän. 2011  
GAMSKOGEL (1625) – 
Totes Gebirge
„Schneeschuhwanderung“ von 
der Rettenbachalm (630) 
Begleiterin: Zehentner Barbara

Samstag, 22. Jän. 2011
SPEICKWIESE (2010) – 
Totes Gebirge
Von Rossleiten (670) ausgehend
Begleiter: Huber Stephan

Samstag, 29. Jän. 2011
SPITZALM (1406) – Höllengebirge
Aufstieg von Langwies (430)
Begleiter: Kinast Franz

österreichischer Alpenverein -  
ortsgruppe Vöcklamarkt

Veranstaltungen – Vorschau februar 2011:
5. Februar 2011, Pfarrkirche Kulturabo Per sonare Brass Ensemble
12. Februar 2011, GH Fellner Kinderabo Der Zauberlehrling
18. Februar 2011, Pfarrsaal Kabarett - N(L)achhilfe
19. Februar 2011, GH Fellner Ball zu Gunsten der Afrikahilfe
26. Februar 2011, Waschprechting Kinderfasching

hinweis an Veranstalter:
Bitte melden Sie Ihre Veranstaltungen für das Jahr 2011 und lassen 
Sie den Termin im Veranstaltungskalender eintragen. 
Tel. Nr.: 07682/2655-11
E-Mail: sekretariat.strasser@voecklamarkt.ooe.gv.at 

Ball der Vöcklamarkter

Freitag, 24. Dezember von 8 - 13 Uhr
Angeboten werden frische Lebensmittel für die 
Feiertage!
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AkkoSax seit 1993 be-
stehend aus Siggi Haider (Ak-
kordeon) und Hannes Sprenger 
(Saxophon), fußen mit ihrer Mu-
sik durchaus in der Tiroler Tra-
dition, beschreiten aber auch 
bewusst den Weg des Abenteu-
ers Improvisation, der zu über-
raschenden, ungewöhnlichen  
Ansichten des scheinbar  

Bekannten führen kann.
Sie bewegen sich dabei in einer 
Weise zwischen den Stilen, die 
ihnen das Attribut „post-world-
music“ eingetragen hat.

Im Dezember 2008 gewann  
AkkoSax den Austrian World 
Music Award beim „Festival der 
Klänge“ im Porgy & Bess in Wien.

SiGGi hAiDEr hANNES SprENGEr

Aus unserem kultur Abo

AkkoSax
Samstag, 8. Jänner 2011, 20 Uhr, Gh rauchenschwandner

Geb. 1957 in Axams, Tirol (auf 
knapp 900 Metern Seehöhe).  
Akkordeonist, Sänger, Klangaben-
teurer und Musikpädagoge.
Abgesehen von ersten Anleitun-
gen durch seinen Vater im Alter von 
vier Jahren und ein paar Inputs bei  
Ferry Strassl vorwiegend Autodidakt 
am Akkorden (…“tragbares, poly-
phon spielbares Balsinstrument mit 
durchschlagenden Zungen“).

Geb. 1958 in Innsbruck. Saxophonist, 
Komponist und Musikpädagoge, 
dessen Wurzeln in der Rockmusik 
liegen.

Lebt in Zirl, einem von zwei (oder 
drei?) Weinbaudörfern Nordtirols. 

Lesen Sie mehr auf 
www.sprengermusic.com

Zweites Abokonzert der Alternativreihe
karten im Einzelverkauf € 12,- am Gemeindeamt oder an der Abendkasse


